
 

  

No. 26 04.07.2025 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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FR 04.07.2025 Jugendwerbung 
16.30 Uhr Musikkapelle 
 
SA 05.07.2025 Schulgartenturnier 
13.00 Uhr Gemeinde 
 
SO 06.07.2025 Gartenfest Mietingen  
  Musikkapelle 
 
DI 08.07.2025 Sprechtag in Ehingen 
  Deutsche Rentenversicherung 
 
 

 
FR 04.07. bis  Sportwochenende 
SO 06.07.2025 Obermarchtal 
  
  Sportwochenende 
  Unterstadion 
 
FR 04.07. bis  Sommerfest mit Truckertreffen 
MO 07.07.2025 Munderkingen 
   
SA 05.07.2025 Maultaschenverkauf 
  Rottenacker 
 
 

 
Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat Juni 2025 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbfälle Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

841 0 3 0 1 843 
 

 
 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 30.06.2025 
 

TOP 1: Änderung der Wasserversorgungssatzung wegen 
Gebührenkalkulation  

Der Wasserzins wurde zuletzt am 6.11.2023 vom Gemein-
derat auf 2,00 €/m3 festgesetzt. Dieser gilt seit 1.1.2024. 
Zwischenzeitlich konnte die Eröffnungsbilanz 2020 festge-
stellt werden und die ersten Rechnungsergebnisse der Ge-
bührenhaushalte liegen vor. Danach reichen im Bereich der 
Wasserversorgung die Einnahmen nicht mehr zum Aus-
gleich der Ausgaben. Aus diesem Grund ist eine neue Ge-
bührenkalkulation notwendig, die diese „Fehlbeträge“ be-
rücksichtigt – diese gingen ansonsten zulasten des Gemein-
dehaushalts. Gebührenüber- und -unterdeckungen müssen 
nach den Vorgaben des Kommunalabgabengesetzes (KAG)  
im 5-Jahres-Zeitraum ausgeglichen werden. 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  0731-1854505 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
04.07. St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
05.07. Alpha-Apotheke, Ehingen 
06.07. Löwen-Apotheke, Erbach 
07.07. Donau Apotheke, Munderkingen 
08.07. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
09.07. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
10.07. Schloss-Apotheke, Warthausen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

27 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

27 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Dem Gemeinderat lag die Gebührenkalkulation Wasserver-
sorgung ab 2025 vollständig vor. Die Unterdeckung aus 
dem Jahre 2020 mit 23.791,03 € wird in der Gebührenkal-
kulation berücksichtigt und somit nicht mit dem Kernhaus-
halt der Gemeinde Emerkingen verrechnet. Der Gemeinderat 
setzt folgenden Gebührensatz für die Verbrauchsgebühr 
fest: für 2025 = 2,90 €/m3. Die entsprechende Satzungs-
änderung wurde beschlossen. 
 

TOP 2: Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Areal Kindergarten“, Gemeinde Emerkingen 
>> Behandlung und Beschluss der während der 
Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung eingegan-
genen Stellungnahmen 
>> Satzungsbeschluss 

Der Gemeinderat befasste sich nach der öffentlichen Ausle-
gung und der Beteiligung der öffentlichen Träger mit den 
eingegangenen Stellungnahmen zum Bebauungsplan 
„Areal Kindergarten“.  
Ziel und Zweck der Planung 
Der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen in Emerkingen 
wächst stetig.  Die bestehende Einrichtung stieß bereits 
2018 an ihre räumlichen Grenzen.  Ein dritter Gruppenraum 
wäre wegen Brandschutzauflagen nur eingeschränkt nutz-
bar, und die Anzahl an sanitären Anlagen lässt eine Auswei-
tung der Betriebserlaubnis nicht zu.  Eine Erweiterung im 
Bestand ist wirtschaftlich und räumlich nicht sinnvoll reali-
sierbar.  Daher entschied sich der Gemeinderat am 
25.1.2023 für einen Neubau auf Flurstück 730.  Am neuen 
Standort, an dem sich auch die Mehrzweckhalle befindet, 
wird eine barrierefreie Bushaltestelle gebaut.  Dies ermög-
licht Kindern aus Nachbargemeinden, den Kindergarten si-
cher und direkt via ÖPNV zu erreichen.  
Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich 
südlich der Gemarkung Emerkingen und umfasst das Flur-
stück 730.  Die Bebauungsplanfläche beträgt ca. 1,36 ha, 
wobei das Plangebiet für den Neubau des Kindergartens ca. 
 0,38 ha und die Parkmöglichkeit samt barrierefreier Bus-
haltestelle ca.  0,19 ha umfasst.  
Der Bebauungsplan „Areal Kindergarten“, Gemeinde Emer-
kingen bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
schriftlichen Teil (Teil B 1.) vom 30.6.2025, sowie die Örtli-
chen Bauvorschriften „Areal Kindergarten“, Gemeinde 
Emerkingen bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem schriftlichen Teil (Teil B 2.) vom 30.6.2025, wurden 
vom Gemeinderat gebilligt und als Satzung beschlossen. 
Dieser wird nun dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis zur Ge-
nehmigung vorgelegt. 
 

TOP 3: Vergabe neues Leasingvertrag Kopiersystem 
Die 60-monatige Laufzeit des Kopiersystems endet zum 
31.8.2025. Die Gemeindeverwaltung hatte in diesem Jahr 
von einer vorzeitigen Verlängerung abgesehen, weil sie ei-
nen konkreten Angebotsvergleich anstrebte. Hierfür wurden 
die Freikopien an den erwarteten zukünftigen Verbrauch 
angepasst. Das System der Fa. Bissinger ist in allen Berei-
chen am günstigsten, bietet zudem gleichzeitig die höchs-
ten Produktionsgeschwindigkeiten. Das ist gerade beim der 
Amtsblattproduktion wichtig. Die Reaktionszeiten im War-
tungsfall sind sehr gut. Zudem bietet die Fa. Bissinger eine 
Ersatzgerät, wenn das System nach 10 Arbeitsstunden 

nicht einsatzbereit ist. Aus vier Angeboten hat sich die Ge-
meinde deshalb für diesen Anbieter entschieden. Die mo-
natliche Miete beläuft sich dabei auf 391,35€ netto. 
 

TOP 4: Status-Quo Kindergartenneubau 
Der Vorsitzende informierte das Gremium über die Auftakt-
veranstaltung mit allen Fachplanern und stellte den aktuel-
len Stand der Genehmigungsplanung samt Entwässerungs-
plan vor. Im nächsten Schritt werden die Fachplaner nun 
auswerten, nach welchem Gebäudestandard der Kindergar-
ten gebaut werden soll. Mit einer 80-prozentigen Dachbe-
grünung, einer Hybridbauweise mit hohem Holzanteil und 
einer PV-Anlage mit Speicher, sowie einer durch Eigenzirku-
lation betriebenen Belüftung des Gebäudes, ist der zukünf-
tige Neubau nach ökologischen und energetischen Stan-
dards schon sehr gut aufgestellt. Ob ein höherer Gebäude 
Standard sinnvoll und wirtschaftlich ist, muss nun bewertet 
werden. 
 

TOP 5: Status-Quo Infrastrukturmaßnahmen 
Bürgermeister Burger informierte das Gremium über den 
aktuellen Stand des Breitbandausbaus “Weiße Flecken” mit 
dem 187 Haushalte ans Schnelle Internet angeschlossen 
werden. Hier sind nun sämtliche Tiefbaumaßnahmen, sowie 
Leitungsarbeiten abgeschlossen. Die ausführende Firma 
muss nun die Dokumentation fertigstellen, die dann dem 
Netzbetreiber übergeben werden kann. Dies sollte noch vor 
der Sommerpause stattfinden, damit das Netz im vierten 
Quartal in Betrieb genommen werden kann. 
Rund 150 Gebäude in der Gemeinde Emerkingen sind mit 
einer Datenrate von mehr als 30 mBit/s versorgt. Diese 
konnten nicht im Weiße-Flecken-Ausbau gefördert werden. 
Hier kommt nun ein eigenwirtschaftlicher Ausbau durch die 
Netcom-Bw zum Tragen. Hierfür wird der zukünftige Betrei-
ber im September in die Vermarktung gehen und auf die 
entsprechenden Hauseigentümer zugehen. 
Der Ausbau der Straßenbeleuchtung soll nun abgeschlos-
sen werden. Nachdem der bisherige Dienstleister Personal-
engpässe hat, hat die Gemeinde Emerkingen einen neuen 
Dienstleister beauftragt. Durch diesen sollen in Kürze die 
Verteiler mit digitalen Controller versehen werden, damit 
auch die älteren LED-Leuchten digital geschaltet und ge-
dimmt werden können. In diesem Zusammenhang wird auch 
die Anstrahlung des Römerturms abgekoppelt und be-
kommt eine eigene Steuerung. Die Gemeinde Emerkingen 
verfügt inzwischen über ein durchgängiges LED-Netz. 
Der Spielplatz Rosenweg ist nun fertiggestellt. Der ausfüh-
rende Landschaftsgärtnerbetrieb hat die noch ausstehen-
den Korrekturen ausgeführt. So kann nun am 18.7.2025 um 
16:00 Uhr die Einweihung des Spielplatzes stattfinden. 
Bürgermeister Burger informierte das Gremium, dass mit ei-
nem neuen System zur Straßenmarkierung nun die Haupt-
verkehrsachsen der dreißiger Zonen wieder entsprechend 
gekennzeichnet werden. 
 

TOP 6: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
>> Förderzusage aus dem Ausgleichsstock für die barriere-
freie Bushaltestelle: Für den Bau der barrierefreien Bushal-
testelle am neuen Kindergarten hat die Gemeinde Emerkin-
gen eine vorläufige Zusage auf Zuwendung aus dem Aus-
gleichstock in Höhe von 80.000 € erhalten. 
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>> Aktuelle IT-Sicherheitslage der Gemeinde Emerkingen: 
Mit einem Score von 95.2 liegt das Ergebnis der Gemeinde 
Emerkingen über dem Durchschnitt. Nur 3,13% der erfass-
ten Unternehmen vglb. Größe (definiert nach der Serveran-
zahl) sind besser als Emerkingen. Inzwischen ist der mit 
mittlerem Risiko eingestufte Web-Bereich optimiert, sodass 
ein Score von über 98 erzielt wird. 
 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 

Am Montag, 28.07.2025, um 19.30 Uhr findet im  
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche und  
nicht-öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

 

Abfallkalender 
 

Bioabfall Montag, 07.07.2025,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 08.07.2025,  06.00 Uhr  
Restmüll Montag, 14.07.2025,  06.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch, 16.07.2025, 06.00 Uhr 
 

Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum Ehingen  
Samstag, 12.07.2025, 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Beschädigung am Zaun am Festplatz 
 

 
 

Am Festplatz wurde der Zaun beschädigt. Der Verursacher 
wird gebeten, sich umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
zu melden, um die Schadensmeldung aufzunehmen. 
 

Paul Burger, Bürgermeister

 

Schulgartenturnier am Samstag, 05.07.2025 
 

Liebe Sportfreunde, 
am kommenden Samstag findet unser traditionelles Schul-
garten-Turnier statt! Gespielt wird in zwei Gruppen, die Auf-
stellungen findet Ihr unten. Wir freuen uns auf spannende 
Spiele, tollen Einsatz und vor allem viel Spaß miteinander. 
Lasst uns gemeinsam für ein unfallfreies und faires Turnier 
sorgen. Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg und  
einen schönen Tag auf dem Spielfeld! 
 

 
 

Euer Bürgermeister Paul Burger 
 

 

Private Feuerwerke sind nicht erlaubt 
 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass das private  
Abbrennen oder Abfeuern von Böllern und Raketen nur an 
Silvester und Neujahr erlaubt ist. Jedes Jahr finden eine 
Vielzahl von runden Geburtstagen, Hochzeiten oder ähnli-
chen Anlässen statt. Dabei werden immer wieder unzulässi-
ger Weise Böller und Raketen gezündet.  
 
Dies führt zum einen zu einer erheblichen Lärmbelästigung, 
zum anderen geht von den abgebrannten Feuerwerkskör-
pern eine hohe Brandgefahr aus. Deshalb sind Feuerwerke 
nur durch ausgebildete Pyrotechniker zugelassen, die im 
Besitz eines Befähigungsscheines sind. Wer trotzdem ohne 
Erlaubnis privat Feuerwerkskörper anzündet, handelt des-
halb ordnungswidrig. 
 

 Gemeindeverwaltung 
 

  

AUS DER GEMEINDE 
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13.000 km-Marke fast geknackt beim STADTRADELN 
 

Im vergangenen Jahr hatten wir nach zweieinhalb Wochen 
15.000 km erradelt. Heuer sind wir nach eineinhalb Wochen 
bereits bei 13.000 km angelangt. Eine tolle Leistung! 
Inzwischen sind 55 Radelnde aus Emerkingen aktiv und tre-
ten quer durch alle Altersstufen für unsere Gemeinde in die 
Pedale. Das sind genauso viele wie vor einem Jahr.  
 

 
 

Wenn noch einige Radler zu uns stoßen, dass könnten wir 
das „beste Ergebnis aller Zeiten“ schaffen. Es gibt für alle 
Teilnehmer wieder ein tolles Geschenk rund um das Fahrrad. 
Wir sind im Bundes- und Landesvergleich auf alle Fälle wie-
der ganz vorne mit dabei, gerechnet an den km/EW. Und 
auch der Gemeinderat ist aktuell in den TOP 5 – bundes-
weit. Den aktuellen Stand für Emerkingen könnt Ihr auf der 
Homepage unter „Aktuelles“ abrufen. 
 

Also, weiter so – und fleißig in die Pedale treten. 
 

Euer Paul Burger, Bürgermeister 
 

 

Kindergarten - Wir besuchten die Feuerwehr 
 

Da die Feuerwehr vor den Pfingstferien bei uns im Kinder-
garten zu Besuch war, durften wir letzten Freitag die Feuer-
wehr besuchen kommen. Martin Schlecker zeigte und er-
klärte uns die Feuerwehrautos und die Kinder durften ein-
mal Probesitzen. Danach ging es weiter ins Feuerwehrhaus, 
dort haben die Kinder Philipp Neubrand und Ines Hinz ge-
holfen die Feuerwehruniform anzuziehen plus die Atem-
schutzmaske. Im Feuerwehrhaus führten die Feuerwehr-
leute mit uns Erzieherinnen und den Kindern eine kleine 
Probe durch, wie man sich in einem Brandfall richtig verhal-
ten soll. Das war sehr spannend für uns alle. Anschließend 
durften die Kinder mit einem Wasserschlauch ein kleines 
„Feuer“ löschen. Natürlich durfte dann eine Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto auch nicht fehlen. Für die teilnehmenden 
Mond- und Sonnenkinder gab es noch eine Urkunde als Be-
lohnung. Es war ein wunderbarer und spannender Tag bei 
unserer Feuerwehr. Vielen lieben Dank an Martin Schlecker 
und sein Team, es war einfach klasse mit euch!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schwäbische Alb Tourismus  
 

Die neuen Tourismusbroschüren liegen zur Abholung bei 
der Gemeindeverwaltung aus. Die Broschüren stehen auch 
als PDF unter www.schwaebischealb.de/prospekte zum 
Download bereit.  

Gemeindeverwaltung 
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Manuel Hagel MdL 

 

Ausgleichstock 2025 – 8,62 Millionen Euro fließen in 
den Alb-Donau-Kreis! 
 

„Dass unsere Kommunen im Alb-Donau-Kreis 8,62 Millio-
nen Euro aus dem Ausgleichsstock erhalten, ist einfach eine 
super Nachricht für unsere Heimat! Diese Mittel sind in der 
aktuellen Zeit wichtiger denn je – sie geben unseren Ge-
meinden den nötigen Rückenwind, um zentrale Aufgaben 
vor Ort zu stemmen“, freut sich Manuel Hagel, Landtagsab-
geordneter für den Alb-Donau-Kreis. 
Der Verteilungsausschuss beim Regierungspräsidium Tübin-
gen hat am 27. Juni 2025 entschieden: In diesem Jahr wer-
den 37 Gemeinden im Alb-Donau-Kreis mit insgesamt 
8.620.000 Euro unterstützt – das sind nochmals über 1,2 
Millionen Euro und damit starke fast 16,5 Prozent mehr als 
im Vorjahr. 
Im gesamten Regierungsbezirk Tübingen wurden Mittel in 
Rekordhöhe von 42 Millionen Euro verteilt. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet das eine Erhöhung um 4,6 Millionen 
Euro – ein Plus von 12,3 Prozent. 
„Mit dem Ausgleichstock setzt das Land Baden-Württem-
berg ein klares Zeichen: Unser Ländlicher Raum ist das 
Rückgrat unseres Landes. Kleinere Gemeinden sind genauso 
wichtig wie urbane Zentren. Besonders bei Investitionen in 
Schulen, Kitas und die kommunale Infrastruktur wird hier 
ganz gezielt geholfen“, betont Hagel. „Unser Ziel ist klar: 
gleichwertige Lebensverhältnisse – egal ob in der Großstadt 
oder im kleinsten Dorf. Dafür brauchen unsere Kommunen 
Verlässlichkeit und finanzielle Stärke.“ 
Besonders profitieren diesmal Bildungseinrichtungen: Ein 
erheblicher Teil der bewilligten Mittel fließt in die Sanie-
rung und den Ausbau von Schulen und Kindergärten. „Damit 
erhalten unsere Kinder zeitgemäße Räumlichkeiten für Be-
treuung und Bildung“, freut sich Hagel. „Das ist nicht nur 
eine Investition in Steine und Technik – das ist eine Investi-
tion in die Zukunftschancen jeder einzelnen Familie im Alb-
Donau-Kreis.“ 
Auch die Feuerwehren in den Gemeinden werden durch die 
aktuellen Fördermittel unterstützt. Hagel würdigt ihren Ein-
satz: „Baden-Württemberg ist das Ehrenamtsland Nummer 
1 – und unsere Feuerwehren sind das Herzstück dieses En-
gagements. Was die Frauen und Männer hier leisten, ist 
schlichtweg unbezahlbar. Deshalb ist es für mich selbstver-
ständlich, dass sie mit moderner Technik ausgestattet wer-
den – damit sie sicher und effektiv helfen können, wenn es 
darauf ankommt.“ 
Abschließend betont Hagel die Bedeutung der Zusammen-
arbeit: „Dass so viele Projekte im Alb-Donau-Kreis gefördert 
werden, ist auch das Ergebnis eines starken Miteinanders. 
Gemeinsam mit den Bürgermeistern, Landrat Heiner Schef-
fold und Regierungspräsident Klaus Tappeser haben wir viel 
erreicht. Diese Gelder sind bei uns nicht nur gut angelegt – 
sie sind ein echtes Zukunftsversprechen für unsere Region!“ 
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In der Gemeinde Emerkingen wird folgendes Vorhaben  
berücksichtigt: Barrierefreie Bushaltestelle am neuen  
Kindergarten, 80.000 € 

Gemeindeverwaltung 
 
 
 

 

 

 
 
Wie man Igel vor Mährobotern schützen kann 
 

Das Veterinäramt und das Amt für Forst und Naturschutz 
im Landratsamt Alb-Donau-Kreis erhalten seit einigen Jah-
ren immer mehr Hinweise, dass Igel und andere Kleintiere 
durch Mähroboter verletzt wurden. Daher bittet das Land-
ratsamt um einen sorgsamen Umgang mit Mährobotern: 
Besonders der Betrieb in der Dämmerung und bei Dunkel-
heit führt zu einem erhöhten Verletzungsrisiko für nachtak-
tive Tiere, wie Igel, aber auch Frösche und Kröten. Nehmen 
Igel eine Gefahr war, flüchten sie nicht, sondern rollen sich 
ein. Mähroboter erkennen die Igel dann meist nicht als Hin-
dernis, was oft zu schweren Verletzungen und bei knapp 
der Hälfte der Tiere zum Tod führt.  
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz zwar beson-
ders geschützt, die Bestände schrumpfen jedoch. Sie ster-
ben im Straßenverkehr oder durch Mähroboter, zum ande-
ren schwindet ihr Lebensraum. Sie benötigen zum Beispiel 
hoch gewachsenes Gras, Laubhaufen und naturnahe Was-
serstellen. Die Igel revanchieren sich für einen igelfreundli-
chen Garten, indem sie die Anzahl der Schnecken reduzie-
ren.  
Um das Risiko durch Mähroboter zu reduzieren, empfehlen 
die Ämter: Man sollte zunächst hinterfragen, ob der Einsatz 
eines Roboters wirklich notwendig ist. Dieser sollte dann 
ausschließlich tagsüber bis zum Einsetzen der Dämmerung 
betrieben werden. Vorher sollte man seinen Garten nach 
Igeln absuchen. Gut ist es, wenn im Garten abschnittweise 
hoch gewachsenes Gras stehen bleibt – dies dient als Rück-
zugsort für Igel und andere Kleintiere.  
Wer verletzte Igel auffindet, kann sich an den Igelhilfever-
ein e. V. (Igelhilfeverein e.V. – Gemeinsam für die Igel)  
wenden.  
 
 

Bio erleben: Einblicke auf dem Biolandhof Raiber 
 

Am Samstag, 12. Juli 2025, um 10 Uhr öffnet der Bioland-
hof Raiber in Griesingen seine Tore und lädt Interessierte 
herzlich ein, biologische Landwirtschaft hautnah zu erleben. 
Im Mittelpunkt stehen Einblicke in den modernen Ackerbau 
sowie die tiergerechte Haltung von Kühen und Schweinen. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartet zunächst eine 
Stallführung, bei der Betriebsleiter Hugo Raiber die Prinzi-
pien der artgerechten, ökologischen Tierhaltung erläutert. 
Im persönlichen Gespräch erfahren die Gäste, wie Bio-Vieh-
haltung in der Praxis funktioniert – transparent und an-
schaulich. Im Anschluss geht es mit dem Traktor hinaus auf 
die Felder des Hofs. Während der Fahrt erklärt Hugo Raiber, 

wie Getreide und Gemüse im Einklang mit der Natur ange-
baut werden, welche Fruchtfolgen dabei eine Rolle spielen 
und wie nachhaltiger Ackerbau konkret aussieht. 
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Neugierig auf Bio?“, 
die im Rahmen der Gläsernen Produktion in Kooperation mit 
der Bio-Musterregion der Landkreise Alb-Donau-Kreis, Ess-
lingen und Reutlingen stattfindet. Ziel ist es, die Erzeugung 
heimischer Bio-Produkte nachvollziehbar zu machen und 
die Vielfalt der Bio-Erzeugnisse auf der Schwäbischen Alb 
zu präsentieren. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis Donnerstag, 10. Juli 2025 beim Kreislandwirt-
schaftsamt Münsingen unter 
Telefon: 07381 / 9397-7341 oder 
E-Mail: landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de 
 

Veranstaltungsort: 
Biolandhof Raiber 
Alte Landstraße 23 
89608 Griesingen 
 
 

K 7400 zwischen Altheim (Alb) und Heuchlingen  
ab 15. Juli gesperrt 
 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Dienstag, den 
15. Juli 2025, die Fahrbahn der Kreisstraße K 7400 zwi-
schen Altheim (Alb) und Heuchlingen (Landkreis Heiden-
heim) auf einer Länge von etwa 2.000 Metern erneuern. Die 
Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern, abhän-
gig von der Witterung, bis zum 8. August 2025.  
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die L 1165 –  
L 1164 – bis zum Kreisverkehr bei Dettingen am Albuch –  
K 3031 bis Ortsende Heuchlingen – und umgekehrt. 
 

 
 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 

Rentenversicherung ist wichtiger gesellschaftlicher  
Stabilitätsfaktor; klare Ansagen der Selbstverwaltung an 
die Bundespolitik  
 

Die zentrale Frage, wie für alle Generationen eine verlässli-
che Absicherung im Alter angesichts des demografischen 
Wandels gewährleistet bleiben kann, hat nichts an Aktuali-
tät verloren. Dass die Deutsche Rentenversicherung bei den 
Menschen ein hohes Vertrauen genießt und in der Bevölke-
rung vor allem für Kompetenz, Glaubwürdigkeit und Zuver-
lässigkeit steht, ist ein gesellschaftlicher Stabilitätsfaktor, 
den die Politik in ihrem Wirken bedenken muss, betont Kai 
Burmeister, alternierender Vorstandsvorsitzender der Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW): 
„Verlässliche Leistungen in der Alterssicherung von Genera-
tionen, hohe Qualität der Maßnahmen zur Erhaltung der 
Gesundheit und Erwerbsfähigkeit der Versicherten und das 
bei Verwaltungskosten von nur 1,3 Prozent der Gesamtaus-
gaben – Einsparideen an die Adresse eines solchen gesell-
schaftlichen Players sind nicht clever“. Die DRV BW passt 
bereits seit Jahren effektiv und effizient ihre Verwaltungs-
strukturen und Geschäftsprozesse an, um die demografi-
schen Herausforderungen zu bewältigen. 

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Selbstverwaltung drängt auf Anhebung der Mindest-
rücklage  
Die Finanzsituation der gesetzlichen Rentenversicherung ist 
trotz der schwierigen Wirtschaftslage stabil und der Bei-
tragssatz kann 2025 bei gesetzlich garantierten Nettoren-
tenniveau von 48 Prozent weiterhin stabil gehalten werden. 
Burmeister betont, dass der Beitragssatz seit nunmehr acht 
Jahren in Folge unverändert 18,6 Prozent betrage und die 
Rentenanpassung zum 1. Juli 2025 mit 3,74 Prozent deut-
lich über der Inflationsrate von 2,1 Prozent liege, was ein 
Zugewinn an Kaufkraft bedeute. Die Demographie werfe 
aber zunehmend längere Schatten. Mit Blick Richtung Berlin 
war auf der Vertreterversammlung daher der deutliche Ap-
pell an die Politik zu hören, dass das große Rentenpaket in 
dieser Legislaturperiode auch eine langjährige Forderung 
der Selbstverwaltung verwirklichen muss. “Wichtig ist die 
Anhebung der Untergrenze der Nachhaltigkeitsrücklage auf 
mindestens 0,3 Monatsausgaben, um die Liquidität der 
Rentenversicherung bei kurzfristigen Schwankungen dauer-
haft zu sichern“, bezog sich Burmeister auf eine Gesetzes-
änderung, die bereits von der vorherigen Bundesregierung 
ins Auge gefasst worden war. Die Wichtigkeit dieser Maß-
nahme wird untermauert von der aktuellen Frühjahrsschät-
zung 2025 der Expertenrunde der DRV Bund, des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales sowie des Bundesam-
tes für Soziale Sicherung, die für die Entwicklung der Nach-
haltigkeitsrücklage von einem Abschmelzen von 1,57 (Ende 
2024) auf nur noch 0,23 Monatsausgaben bis Ende 2027 
ausgeht.  
 
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2024 können 
dem Geschäftsbericht der DRV BW unter  
www.drv-bw.de/gb entnommen werden.  
 
75 Jahre Sozialversicherungsabkommen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Schweiz 
Im Rahmen der Vertreterversammlung wurden auch die 
Themen soziale Sicherung, Arbeitsmigration und Arbeitneh-
merfreizügigkeit diskutiert. Anlass war das 75-jährige Jubi-
läum des ersten deutsch-schweizerischen Sozialversiche-
rungsabkommens, auf dessen Grundlage seit 60 Jahren die 
Verbindungsstelle der DRV BW fußt. Für Versicherte, die in 
der Schweiz leben oder dort arbeiten und auch Rentenan-
sprüche in Deutschland erworben haben, ist die Verbin-
dungsstelle eine wichtige Unterstützung. Vor dem Hinter-
grund steigender Standards sozialer Sicherung und wach-
sender beruflicher Mobilität verglichen Gäste beider Länder 
die jeweiligen Sicherungssysteme und stellten Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten fest.  
 
Hintergrundinformation 
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des  
öffentlichen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, 
also keine unmittelbare staatliche Behörde. Die Vertreter-
versammlung ist das „Parlament“ der DRV. Versicherte, 
Rentner und Arbeitgeber haben über ihre gewählten Reprä-
sentanten dort und im Vorstand ein maßgebliches Mitspra-
cherecht bei der DRV Baden-Württemberg. Die Vertreter-
versammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen und 
Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei 
der Sozialwahl gewählt.

Die Festschrift zum Jubiläum 75 Jahre Sozialversicherungs-
abkommen finden Sie zum Download im Pressebereich der 
DRV BW. 
 

 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 
Überprüfung der Marktüberwachung: Zementhaltige  
Produkte im Handel sind häufig überlagert – dies kann 
schmerzhafte Folgen für Verbraucherinnen und Verbrau-
cher haben. Durch Überlagerung entstehende Chrom (VI)-
Verbindungen können bei Hautkontakt allergische 
Hautreaktionen hervorrufen. 
 
In zementhaltigen Produkten wie zum Beispiel Beton, Est-
rich und Fliesenkleber ist häufig Chrom enthalten. Beim An-
mischen des Produkts mit Wasser entstehen sogenannte 
Chrom(VI)-Verbindungen („sechswertiges Chrom“), die bei 
Hautkontakt eine schmerzhafte allergische Hautreaktion, 
auch bekannt als „Maurerkrätze“, hervorrufen können.  
Diese noch vor wenigen Jahrzehnten häufig auftretende Be-
rufskrankheit ist heutzutage in Europa so gut wie nicht 
mehr vorhanden. Grund hierfür ist ein zwischenzeitlich ein-
geführter Grenzwert von 2 mg/kg Chrom(VI)-Verbindungen 
in zementhaltigen Produkten nach dem Anmischen mit 
Wasser. Wird dieser überschritten, dürfen Produkte nicht 
mehr in den Verkehr gebracht werden. Hersteller von ze-
menthaltigen Produkten können diesen Grenzwert entwe-
der durch die Verringerung des Gesamt-Chromgehalts oder 
durch die Zugabe sogenannter „Reduktionsmittel“ einhal-
ten. Häufig entscheiden sich die Hersteller für die Zugabe 
von Reduktionsmitteln.  
Diese sind jedoch nur für eine bestimmte Zeit haltbar und 
verlieren mit längerer Lagerdauer ihre Wirksamkeit. Zudem 
hängt die Haltbarkeit der Produkte von den Lagerbedingun-
gen ab. Neben der bei Chemikalien üblichen Gefahrenkenn-
zeichnung müssen zementhaltige Produkte auch mit Anga-
ben zum Herstellerdatum, der vorhergesehenen Haltbarkeit 
und den Lagerbedingungen versehen werden. Nur so versi-
chert der Hersteller verbindlich, dass das Reduktionsmittel 
zum Zeitpunkt der Verwendung noch in ausreichender Kon-
zentration vorhanden ist.  
Im Rahmen von Kontrollen, die die Marktüberwachung des 
Regierungspräsidium Tübingen 2024 in Baumärkten und 
Baustoffhandlungen durchführte, stelle sie fest, dass 16 
der 100 geprüften Produkte die vom Hersteller vorgese-
hene Lagerzeit überschritten hatten. Teilweise betrug die 
festgestellte Lagerzeit das Zwei- bis Dreifache der vorgese-
henen Zeit. Weitere 21 Produkte wiesen Mängel bei der 
chemikalienrechtlichen Kennzeichnung auf und enthielten 
nicht alle erforderlichen Warn- und Sicherheitshinweise.  
Die betroffenen Händler nahmen die bemängelten Produkte 
in der Regel freiwillig aus dem Verkauf und die kontaktier-
ten Hersteller ergänzten die fehlenden Hinweise.  
Die Marktüberwachung rät Verbraucherinnen und Verbrau-
chern beim Kauf zementhaltiger Produkte daher unbedingt, 
auf das Hersteller- bzw. Haltbarkeitsdatum zu achten und 
keine überlagerten Produkte zu verwenden. Beim Gebrauch 
sollte außerdem darauf geachtet werden, dass die vom 
Hersteller definierte Schutzausrüstung getragen wird. 
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Aufgrund dieser Ergebnisse wird die Abteilung Marktüber-
wachung zementhaltige Produkte auch weiterhin in den Fo-
kus nehmen und die Überprüfungen auch auf Analysen des 
Gehalts an Chrom(VI)-Verbindungen ausweiten.  
Hintergrundinformationen:  
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidi-
ums Tübingen hat die landesweite Aufgabe, Maschinen und 
Anlagen, Verbraucherprodukte und Chemieerzeugnisse in 
Bezug auf deren Produkt- und Chemikaliensicherheit zu 
prüfen. Des Weiteren wird geprüft, ob Produkte energieeffi-
zient sind und ob Bauprodukte die vom Hersteller erklärten 
Leistungen erbringen. Ziel ist es, Verbraucherinnen und Ver-
braucher vor unsicheren Produkten zu schützen und Wett-
bewerbsverzerrungen in der Wirtschaft und der Industrie 
entgegenzuwirken.  
 

 
 

AOK - DIE GESUNDHEITSKASSE ULM-BIBERACH 
 

Gesundheitsgefahr Hitze - Behandlungszahlen im Alb-
Donau-Kreis und in Ulm auf Rekordniveau 
 

2024 war das wärmste Jahr seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen. Hitzewellen und Temperaturextreme nehmen 
zu, ebenso wie ihre gesundheitlichen Folgen: Erschöpfung, 
Kopfschmerzen, Kreislaufprobleme, Konzentrationsschwä-
chen, bis hin zum Hitzschlag. In besonders heißen Sommern 
schnellen die Behandlungszahlen von Patientinnen und Pa-
tienten entsprechend in die Höhe, die sich wegen hitzebe-
dingter Erkrankungen behandeln lassen müssen. 
 

Eine repräsentative Forsa-Umfrage im Auftrag des AOK-
Bundesverbands zeigt: Ein Drittel der Bevölkerung fühlt sich 
durch sommerliche Hitze stark oder sehr stark beeinträch-
tigt – Tendenz steigend. Besonders betroffen sind Ältere, 
Kleinkinder und Menschen mit chronischen Erkrankungen. 
Aber auch junge und gesunde Menschen leiden zunehmend 
unter der Hitzebelastung. Die Auswirkungen des Klimawan-
dels auf die Gesundheit werden sich in Zukunft weiter ver-
stärken. „Dabei wirken vor allem die häufigeren und stärke-
ren kurzfristigen Temperaturschwankungen belastend auf 
den menschlichen Körper“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Ge-
schäftsführerin der AOK Ulm-Biberach.   
Im Alb-Donau-Kreis ist die Zahl, der wegen Hitze ärztlich 
behandelten AOK-Versicherten zwischen 2019 und 2023 
um durchschnittlich 22,42 Prozent pro Jahr gestiegen. 
Während in den eher gemäßigten Sommern 2020 und 
2021 rund 100 bzw. 120 AOK-Versicherte wegen hitzebe-
dingter Beschwerden medizinisch behandelt werden muss-
ten, stieg die Zahl der Behandlungen 2022 auf 205 an. Im 
besonders heißen Sommer 2023 wurden 242 Versicherte 
wegen gesundheitlicher Probleme durch Hitze ärztlich ver-
sorgt – mehr als in jedem anderen Jahr seit dem Rekord-
sommer 2019 (139 Versicherte).  
Auch im Stadtkreis Ulm ist ein deutlicher Anstieg an Hitze-
erkrankungen zu verzeichnen. Während in den Jahren 2019 
bis 2021 zwischen 133 und 187 AOK-Versicherte wegen 
gesundheitlicher Beschwerden durch Hitze medizinisch ver-
sorgt werden mussten, stiegen die Zahlen in den darauffol-
genden Hitzesommern deutlich an. Im Jahr 2022 wurden 
bereits 331 Versicherte registriert, 2023 waren es sogar 

356. Damit ist die Zahl zwischen 2019 und 2023 um 
durchschnittlich 31,81 Prozent pro Jahr gestiegen. „Diese 
Entwicklung zeigt, wie stark extreme Temperaturen die Ge-
sundheit belasten können und unterstreicht die Bedeutung 
von Hitzeschutzmaßnahmen, insbesondere für ältere Men-
schen, chronisch Kranke und Menschen mit anstrengenden 
körperlichen Tätigkeiten“, so Schwenk.  
Viele Menschen leiden bei Hitzeextremen an Abgeschlagen-
heit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel oder 
Übelkeit. Für gesunde Erwachsene gibt es bei normaler Le-
bensführung und ausreichender Flüssigkeits- und Nah-
rungsaufnahme auch bei längeren Hitzewellen in der Regel 
keine gesundheitlichen Gefahren. Ältere Menschen und 
Menschen mit eingeschränkter Anpassungsfähigkeit kön-
nen aber durch Hitze gesundheitliche Probleme bekommen. 
Dabei spielen nicht nur Vorerkrankungen eine besondere 
Rolle. Neben Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
Erkrankungen des zentralen Nervensystems, können auch 
Medikamente sowie der Konsum von Drogen und Stimulan-
tien, wie Alkohol und Koffein, Einfluss auf die Anpassungs-
fähigkeit des Körpers nehmen.  
Besonders wichtig sei es, Warnsignale des Körpers ernst zu 
nehmen. „Bei Hitze ist Schonung kein Zeichen von Schwä-
che, sondern ein kluger Schutzmechanismus“, so die AOK-
Geschäftsführerin. Gerade bei Temperaturen über 30 Grad 
sollten Aktivitäten in die kühleren Morgenstunden verlegt, 
Wege im Freien reduziert und körperliche Belastung vermie-
den werden. Klassische Schutzmaßnahmen wie leichte Klei-
dung, ausreichend Flüssigkeit, geschützte Aufenthaltsorte 
im Schatten und gut geplante Tagesabläufe bleiben dabei 
unverzichtbar.  
 
 
 

 
 

MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester 
Montag, 07.06.           17:15 Uhr Probe 
 

Jugendkapelle 
Freitag, 04.07.             16:30 Uhr Takt-Party 
 

Aktive Kapelle 
Freitag, 04.07.             20:00 Uhr Probe 
Sonntag, 6.07.             17:30 Uhr Gartenfest Mietingen 
Sonntag, 13.07.           18:30 Uhr Gartenfest Oggelsbeuren 
 
 

� Takt-Party – Mach mit! �  
 

Du hast Lust auf Musik, Tanzen und Instrumente ausprobie-
ren? Dann komm zu unserer Takt-Party!  
Am Freitag, 04. Juli 2025 um 16:30 Uhr geht’s bei uns im 
Probelokal richtig rund – mit Musik, Spaß und Bewegung 
für alle kleinen Musikfans! ���  

VEREINSNACHRICHTEN 
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Unsere Jugendkapelle zeigt dir, wie cool Musizieren ist – 
und du darfst selbst Instrumente ausprobieren!  
Ob Trommel, Flöte oder Trompete – vielleicht ist dein Lieb-
lingsinstrument ja schon dabei?  
 

Also schnapp dir deine Freunde und komm vorbei – wir 
freuen uns auf dich! �  
 

Wo? Im Probelokal der Musikkapelle Emerkingen 
Wann? Freitag, 04.07.2025 um 16:30 Uhr  
 

Bei Fragen dürft ihr gerne jederzeit auf uns zukommen!  
 

 
 

 

Abendunterhaltung Gartenfest Mietingen  
 

Am Sonntag 06.07. spielen wir um 17:30 zur Abendunter-
haltung beim Gartenfest in Mietingen. Wir treffen uns zur 
gemeinsamen Abfahrt am Probeheim um 16:30 Uhr. Inte-
ressierte Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich eingela-
den.  
 
 

Abendunterhaltung Gartenfest Oggelsbeuren  
 

Am 13.07. spielen wir um 18:30 Uhr zur Abendunterhal-
tung beim Gartenfest in Oggelsbeuren. Wir treffen uns zur 
gemeinsamen Abfahrt um 18 Uhr am Probeheim. Auch hier 
freuen wir uns auf einen großen Emerkinger Fanclub.  
 

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
A1-Junioren (letzter Spieltag) 
Samstag 28.Juni: SGM Ehi-Süd/Donau-Winkel –  
SV Zimmern = 2:1 
Mit einem knappen Sieg konnte das Spiel auf der Fritz-
Roth-Anlage entschieden werden. Damit wurde die kon-
stant gute Leistung während der gesamten Runde bestä-
tigt. Gratulation dem ganzen Team! 
 
Abschlusstabelle A1-Junioren, Ehi-Süd/Donau-Winkel,  
Landesstaffel Süd 
 

 
 
Junioren beim Sporttag in Unterstadion 
 
Samstag 05. Juli: D-Junioren am Vormittag 
                               E-Junioren am Nachmittag 
Sonntag 06. Juli:  Bambini am Vormittag 
                              F-Junioren am Nachmittag 
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MODERN SYMPHONIC PERCUSSION ENSEMBLE 
 

Konzert des Modern Symphonic Percussion Ensembles 
am 18. Juli im Naturtheater Hayingen 
 

Hayingen - Am 18. Juli 2025 um 19 Uhr lädt das renom-
mierte Modern Symphonic Percussion Ensemble zu seinem 
Jahreskonzert im malerischen Naturtheater Hayingen ein. 
Dieses einzigartige Open-Air-Erlebnis verspricht, ein unver-
gesslicher Abend zu werden. 
Das Naturtheater Hayingen, eingebettet in die natürliche 
Schönheit der Umgebung, bietet den perfekten Rahmen für 
diese musikalische Darbietung. Die Akustik und Atmosphäre 
des Theaters sorgen für ein einzigartiges Hörerlebnis. 
Besonders hervorzuheben ist, dass bei diesem Konzert auch 
deutsche Meister mitwirken, die ihr außergewöhnliches Ta-
lent und ihre Leidenschaft für Percussion mit dem Publikum 
teilen werden. Das Ensemble verspricht ein vielfältiges Pro-
gramm, das sowohl Klassiker als auch zeitgenössische  
Stücke umfasst. 
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Teil dieses besonderen 
Abends zu sein und die beeindruckende Welt der Percussion 
zu erleben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit:  
9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Tel. Bücherei:  07357/9214 - 14 
Tel. Rathaus:  07357/9214 - 0, Fax: 07357/9214 - 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  
oberstadion.buchabfrage.de 
 
Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
 
 
  

AUS DER REGION 
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MUSIKVEREIN OGGELSBEUREN E. V. 
 

Gartenfest vom 12. bis 14. Juli 2025 
 

Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Gartenfest im 
Festgarten beim Musikerheim einladen. 
Am Samstag beginnt unser Fest mit Marschmusik durch‘s 
Dorf. Im Anschluss erwartet Sie eine Blasmusikparty mit 
Barbetrieb. Hier unterhält der MV Eberhardzell die Fest-
gäste. 
Am Sonntag startet der Tag um 09:30 Uhr mit einem festli-
chen Gottesdienst, begleitet vom Projektchor. Danach lädt 
unser Festgarten zu einem leckeren Mittagessen ein. Den 
ganzen Tag über sorgen Blasmusiker für beste Unterhal-
tung, u. a. die Gemeinschaftsjugendkapelle und den Fest-
ausklang übernimmt die MK Emerkingen. Am Nachmittag 
verwöhnen wir Sie mit Kaffee, Kuchen und Eiskaffee.  
Das Highlight ist wie jedes Jahr das traditionelle Oldtimer-
Treffen.  
Für unsere kleinen Gäste gibt es spannende Kinderspiele, 
einen großen Sandhaufen zum Buddeln und Kinderschmin-
ken. Erwachsene können beim Schätzwettbewerb tolle 
Preise gewinnen! 
Am Montag feiern wir erstmals eine Feierabendhockete 
mit Mofa-Treffen. Bei Wurstsalat und kühlen Getränken 
können Mofa-Fahrer ihr Gefährt präsentieren – für sie gibt 
es ein Freigetränk! Auch Gruppen ab 8 Personen, die bis  
9. Juli unter 01525 5835009 reservieren, erhalten ein  
Freigetränk. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und schöne  
gemeinsame Stunden!  
 

Musikverein Oggelsbeuren e. V. 
 

 
 

Die Choristers der Buckfast Abbey besuchen Baden-
Württemberg und feiern eine besondere Verbindung 
 

Im Juli 2025 werden die Choristers der Buckfast Abbey aus 
Südwestengland Baden-Württemberg besuchen, um den 
150. Geburtstag eines außergewöhnlichen Mönchs zu fei-
ern und eine Region zu besuchen, die für die Geschichte der 
Abtei von großer Bedeutung ist. 
Anscar Vonier wurde am 11. November 1875 in Ringschnait 
geboren und wurde im Alter von nur 30 Jahren Abt von 
Buckfast, nachdem er beinahe bei einem Schiffsunglück vor 
der spanischen Küste ums Leben gekommen wäre. Er 
spielte eine entscheidende Rolle beim Bau der Abteikirche 
und erlangte als Prediger und Autor von 15 Büchern inter-
nationale Bekanntheit. Die Choristers werden den 150. Ge-
burtstag von Abt Vonier feiern, indem sie in seiner Heimat-
stadt bei der Messe singen und einige Konzerte in der Re-
gion geben. Die 20 Mädchen und Jungen, alle aus Schulen in 
der Nähe von Buckfast, werden in dem ehemaligen Kloster 
Ochsenhausen übernachten, das Anscar Vonier als Kind be-
sucht hat. 
Die Verbindung zwischen Buckfast und Baden-Württemberg 
geht jedoch über eine einzelne Person hinaus. Der Besuch 
der Choristers würdigt die Tatsache, dass von 1882 bis

1914 insgesamt 31 Mönche aus Oberschwaben nach  
Buckfast kamen, von denen viele eine wichtige Rolle in der 
Geschichte der Abtei spielten. Drei von ihnen – darunter  
Anscar Vonier – wurden Äbte (Abt Boniface Natter stammte 
aus Moosbeuren und Abt Bruno Fehrenbacher aus Mengen); 
vier wurden „Baumönche“ und verbrachten 32 Jahre damit, 
Abt Voniers Traum einer Abteikirche in die Wirklichkeit um-
zusetzen, die heute von zahllosen Besuchern bewundert 
wird. Es wird gehofft, dass Bewohner der Region, darunter 
auch lebende Verwandte dieser Buckfast-Vorfahren, an ei-
nem Konzert und Empfang am Wallfahrtsort Schemmerh-
ofen am 27. Juli 2025 um 17.00 Uhr teilnehmen können. 
Die Reise der Choristers der Buckfast Abbey nach Deutsch-
land wird das bemerkenswerte Leben von Anscar Vonier 
und seinen Mitbrüdern aus Baden-Württemberg feiern; sie 
wird auch die Beziehung der Abtei zu einem Volk erneuern, 
dem sie so viel verdankt. 
 

Folgende Feiern und Konzerte sind geplant: 
Sonntag, 27. Juli 2025 um 10 Uhr Messe in Ochsenhausen 
und um 17 Uhr ein Konzert in der Wallfahrtskirche St.  
Michael, Aufhofener Käppele; 
Montag, 28. Juli 2025, 18.30 Uhr Messe und Kurzkonzert in 
der Kirche Mariae Himmelfahrt in Ringschnait. 
 

 
 

KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN  
 
Einladung zum Infoabend für den Berufsbegleitenden 
Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) am  
4. Juli 2025 ab 19:00 Uhr 
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Tagesmüt-
ter, Kinderpfleger:innen und Heilerziehungspfleger:innen 
für Leitungsaufgaben. Es werden insbesondere sozialpäda-
gogische rechtliche, betriebswirtschaftliche, kommunikative 
und organisatorische Kompetenzen vermittelt. Im zweiwö-
chigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/innen freitags 
von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 bis 
15:30 Uhr (die Ferien sind schulfrei) zum Präsenzunterricht 
im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang dauert  
14 Monate. Lehrgangsstart: 10. Oktober 2025  
im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Beim Infoabend werden Lehrplan und Stundenplan vorge-
stellt.  
Neuer Kurs: 
Praxisorientierte Buchführung, 4 x montags von 18:30 bis 
20:45 Uhr, vom 07.07. bis 28.07.2025 
 
Info bei: gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen,  
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, www.kolping-riedlingen.de  
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 3. Sonntag nach Trinitatis: 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. 
Lukas 19, 10 
 
Predigttext:  
1. Timotheus 1,12-17 

 
 

Sonntag, 06. Juli 2025 
07:00 Uhr  Bittgang der Zünfte, Treffpunkt am Ein-

gang der Stadtkirche 
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hain mit Taufe  
10:30 Uhr  Kinderkirche 
 
Mittwoch, 07. Juli 2025 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr  Friedensgebet 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 08. Juli 2025 
18:30 Uhr All4One, Gemeindehaus

Sonstiges: Gemeindefest 
Am 20. Juli 2025 findet unser jährliches Gemeindefest 
statt. Wir beginnen mit einem Familiengottesdienst „Wir 
feiern heute ein Fest“ um 10:30 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen zum Mittagessen rund um das Gemein-
dehaus. Am Nachmittag bieten wir Kaffee und Kuchen an. 
Wir freuen uns über Kuchenspenden. Falls Sie uns unter-
stützen möchten, melden Sie bitte ihren Kuchen telefonisch 
oder per Mail im Pfarramt an. Vielen Dank! 
 

 
 

Stellenausschreibung: 
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Munderkingen ist 
die Stelle der "Assistenz der Gemeindeleitung" (m/w/d) 
wieder zu besetzen. 
Es handelt sich dabei um eine Teilzeitstelle mit 12,7 Wo-
chenstunden. 
Die Stellenausschreibung mit näheren Informationen finden 
Sie auf unserer Webseite: www.munderkingen-evange-
lisch.de  
 

Unsere Website ist umgezogen. Sie finden uns unter:  
www.munderkingen-evangelisch.de  
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Die Stelle der Assistenz der Gemeindeleitung ist zurzeit 
nicht besetzt. Davon ist auch das Pfarramtssekretariat be-
troffen. Wir versuchen dennoch, wenigstens einmal in der 
Woche persönlich erreichbar zu sein. Das ist für Mittwochs 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr vorgesehen. 
Zu allen anderen Zeiten sind wir (über den Anrufbeantwor-
ter) telefonisch erreichbar: 07393 / 4997. Bitte hinterlas-
sen Sie eine Nachricht. Wir rufen baldmöglichst zurück. 
Gerne können Sie uns Ihre Nachricht auch per E-Mail zu-
kommen lassen: Pfarramt.munderkingen@elkw.de 
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